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Mach mit und probier Dich aus, so lautete 
das Motto des zweiten Bamberger Tag des 

Sports, der am 12. November in der Stechert Arena 
stattfand. Das ließen sich die 2.500 Besucher, dar-
unter zahlreiche Familien mit Kindern, nicht zwei-
mal sagen. Siebzehn Vereine stellten sich und ihre 
Sportart vor. An 25 Stationen konnten die jungen 
Teilnehmer und ihre Eltern die verschiedenen Ange-
bote kennenlernen und eine „Stationen-Olympiade“ 
absolvieren. Von Klassikern wie Kegeln und Turnen 
bis hin zu Außergewöhnlicherem wie Slacklinen, 
Baseball oder Goshin Jitsu war für jeden Geschmack 
etwas dabei.

Wer mal eine kurze Bewegungspause brauchte, 
konnte das Bühnenprogramm verfolgen. Tae-

kwondo, Fechten, Kunstradfahren oder Sportschie-
ßen gab es da zu bewundern. Für weitere Abwechs-
lung sorgte ein „Kochduell“. Die prominent besetzte 
Jury stand vor der schwierigen Aufgabe, sowohl ein 
Drei-Gänge-Menü als auch Tischdekoration und 
Service zweier Gruppen zu bewerten.

Den ereignisreichen Nachmittag rundete dann 
die Preisverleihung ab. Die Kids, die die Büh-

ne stürmten, zeigten sich vom Tag des Sports über-
zeugt und so ging es auch den Veranstaltern von 
LAUF (Lebe Aktiv Und Fit). Sie alle erwarten ge-
spannt eine Fortsetzung im nächsten Jahr.

Aus dem Alltag vieler Kinder und Jugendlicher ist 
die BasKIDhall kaum noch wegzudenken. Seit ih-

rer Einweihung im April 2011 hat sich die Halle einen 
festen Platz im Bamberger Sportleben erobert. Mit 
Hilfe des Sports knüpfen die verschiedenen Nutzer-
gruppen neue Kontakte und erfahren ein Gemein-
schaftserlebnis. Angebote für Kinder und Jugendliche 
– oft mit Migrationshintergrund – stehen dabei im 
Mittelpunkt. In der BasKIDhall wird nicht nur Basket-
ball gespielt. Zahlreiche Sportarten und so mancher 
Kindergeburtstag stehen auf dem Programm. Wie be-
liebt die Halle ist, zeigt sich auch an der hohen Aus-
lastung von 70% und durchschnittlich 250 Stunden 
im Monat. Dass etwa die Hälfte der stattfindenden 
Aktivitäten „Offene Sportarten“ sind, bei denen sich 
jede/r beteiligen kann, freut uns besonders. Soziale 
Projekte und Einrichtungen stellen die größten Nut-
zergruppen dar. Bis zum ersten Jahrestag der BasKID-
hall ist es nun nicht mehr lang. Wir freuen uns weiter-
hin auf eine erfolgreiche Nutzung.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Gerhard Haßfurther von der Postler 

Wohnanlagen GmbH & Co KG für die kostenlose 
Bereitstellung der Halle. Diese Unterstützung leistet 
einen wichtigen Beitrag für die Jugendarbeit und die 
integrative Arbeit in unserem Gemeinwesen.

„tag Des sPorts“ begeistert
kleine unD große besucher zWischenbilanz: baskiDhall
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einblick

Die Offene Ganztagsschu-
le (OGS) möchte ein gern 

besuchter Ort sein, an dem die 
Schüler/innen sich wohlfühlen, 
lernen und Zeit mit Gleichaltrigen 
verbringen können. Im Schuljahr 
2011/12 ist iSo an sieben Schulen 
Träger: in Memmelsdorf, Baunach, 
Litzendorf, Nürnberg, Bamberg 
und an zwei Schulen in Forch-
heim. Nach Unterrichtsschluss 
bis in den Nachmittag hinein wird 
eine durchgängige Betreuung 
angeboten, wobei die Schüler/
innen der Jahrgangsstufen 5 bis 
9 in klassen- und altersgemisch-
ten Gruppen begleitet werden. 
Die OGS bietet ein gemeinsames 
Mittagessen sowie ausreichend 
Gelegenheit zur Erledigung der 
Hausaufgaben an. Auf eine enge 
Vernetzung mit Schule und Leh-
rern wird geachtet, die Angebote 
stellen jedoch keine Fortsetzung 
des regulären Schulbetriebes dar. 
Die OGS will diesen vielmehr er-
gänzen und als Ausgleich Gele-
genheit zur Entspannung bieten. 
Ein ansprechendes Freizeitange-
bot ist somit ein integraler Be-
standteil jeder OGS. BasKIDball, 
das an einigen Schulen angeboten 
wird, aber auch die Zusammenar-
beit mit den Jugendtreffs erfreu-
en sich bei vielen Kindern und 
Jugendlichen großer Beliebtheit. 
Und noch etwas ist an jeder OGS 
gleich: die Interessen der Schü-
ler/innen stehen im Vordergrund. 

Projektvorstellung: Offene ganztagsschule 
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blickpunkt     

Fünfzehn Projekte - eine an-
sehnliche Zahl. So viele Initia-

tiven werden derzeit im Rahmen 
des bundesweiten Programmes 
„Think Big“ in unserer Region ge-
fördert. Da findet sich z.B. „Con-
necting People“, ein Projekt von 
Studentinnen und Studenten der 
Uni Bamberg, die die Situation 
von Flüchtlingen verbessern wol-
len. Die Asylbewerber leben zum 
Teil isoliert in ihren Unterkünften 
und haben auch wenig Kontakt 
untereinander, da die Sprach- und 
Herkunftsbarrieren oft zu groß 
sind. Mit der Unterstützung von 
„Think Big“ - einem gemeinsamen 
Programm der Deutschen Kinder- 

und Jugendstiftung und Telefónica 
Germany - begegnen die jungen 
Projektemacher diesem Problem. 
Den Anfang bildete ein Fahrrad-
reparatur-Workshop, der das Ziel 
verfolgt, die Mobilität der Flücht-
linge zu verbessern.

Die Projekte sind vielseitig. 
Zahlreiche Jugendtreffs z.B. 

in Schlüsselfeld, Trunstadt oder 
Reckenneusig wurden und wer-
den verschönert, Wände gestri-
chen, Sitzecken neu dekoriert, 
Schränke besorgt. In Memmels-
dorf bauen Jugendliche ein Mul-
timediapult, in Walsdorf verastal-
ten sie einen Kochkurs. Junge 
Ehrenamtliche aus Oberhaid las-

sen sich für ein Zeltlager schulen, 
während engagierte junge Leute 
in Forchheim einen Gitarrenkurs 
für Asylbewerber auf die Beine 
stellen.

Auch wenn „Think Big“ sein 
Finale für 2011 bereits feierte 

– in Berlin, auch mit Teilnehmern 
aus der Region Bamberg - im neu-
en Jahr ist Raum für viele neue, 
kreative Ideen. Vorschläge kön-
nen eingereicht werden unter:

http://www.o2thinkbig.de

Think big -
Wenn kreativität auf Eigeninitiative trifft
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Ein ansprechendes Umfeld und 
eine angenehme Atmosphä-

re sind wichtig, um sich wohl zu 
fühlen. Das sehen auch Jugendli-
che so. Aus diesem Grund möch-
te iSo gemeinsam mit dem Lions 
Club Bamberg und deren Vor-
sitzendem Walter Schweinsberg 
das Jugendzentrum JuZ & Filter 
umgestalten und renovieren. Das 
Projekt „Schaff Dir (Frei)Raum – 
Gestalte mit!“ will die Kinder und 
Jugendlichen bei der Planung und 
Durchführung aktiv mit einbezie-
hen. Die Jungen und Mädchen 
ab 12 Jahren sollen die Möglich-
keit erhalten, eigene Ideen zu 
verwirklichen. Das gemeinsame 
handwerkliche Arbeiten verstärkt 
nicht zuletzt eine enge Identifizie-

rung mit den neuen Räumen. Die 
Räume sollen dabei für verschie-
denste Jugendgruppen interes-
sant und zur Anlaufstelle werden. 
Bei der Renovierung unterstützt 
werden die Jugendlichen durch 
professionelle Fachkräfte aus 
den unterschiedlichen handwerk-
lichen Bereichen. Das Erlernen 
sozialer sowie berufsspezifischer 
Kompetenzen steht hierbei im 
Vordergrund. Das Projekt startet 
im Januar 2012 und wird von iSo 
pädagogisch begleitet und koor-
diniert. Jugendliche, die Interes-
se an der Mitgestaltung haben, 
können sich, ganz nach unserer 
Devise: „Schaff Dir (Frei)Raum- 
Gestalte mit!“, bei Bertrand Eitel 
unter 0152/54928842 melden.

Ein Jugendtreff ist ein Ort, an 
dem Jugendliche Gemein-

schaft erfahren, Pläne schmieden, 
Ideen entwickeln und zusammen 
Spaß haben. Der stadtteilbezoge-
ne Offene Jugendtreff St. Urban 
besteht seit 1994 in den Räu-
men des Gemeindezentrums St. 
Urban. Bei den Jugendlichen im 
Berggebiet erfreut er sich großer 
Beliebtheit und ist aus der Jugend-
arbeit in Bamberg nicht mehr 
wegzudenken. Matthias Gensner 
und Pfarrer P. Klemens August 
Droste unterzeichneten nun ei-
nen Kooperationsvertrag, der die 
Offene Jugendarbeit St. Urban 

in den kommenden drei Jahren 
garantiert. Der Jugendtreff St. 
Urban ist somit in das neue Ge-
samtkonzept der Offenen Jugend-
arbeit eingebunden, das die Stadt 
Bamberg gemeinsam mit iSo ab 
dem 01. Januar 2012 umsetzt. Die 
Trägerschaft der katholischen Kir-
chenstiftung St. Urban bleibt wie 
bisher bestehen. Ein besonderer 
Dank gilt der Joseph-Stiftung, die 
ihr bisheriges finanzielles Enga-
gement noch einmal beträchtlich 
erhöhte.

schaff Dir (frei)rauM

rauM fÜr jugenDliche bleibt erhalten
Offener Jugendtreff St. Urban wird weiterhin gefördert

ausblick
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  iso ist...
  >ein überregional anerkannter Träger der  Jugendhilfe  
  >ein gemeinnütziger Verein
  >Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband 
  >in der Region mit über 80 Mitarbeitern tätig 
  >ein sozialer Dienstleister für Jugendliche und Familien

  
  
  >

> der Agentur Kopfwerk. Ihnen 
verdanken wir die erfolgreiche 
Entwicklung und Umsetzung des 
Corporate Designs, wobei sie viel 
kreative Arbeitskraft unentgelt-
lich leisteten.

> Randstad für die Unterstützung 
und den Erlös aus der Adventska-
lenderaktion.

> dem Verein Franken First (Brose 
Baskets) für die großzügige Spen-
de für die BasKIDhall.

> der Firma KB-Container für die 
Spende für den Jugendraum in 
Schlüsselfeld.

> der ING DiBA für die weitere 
Unterstützung der BasKIDhall.

> E.ON für die großzügige Weih-
nachtsspende. 

danke!

Was verbindet Soziale Ar-
beit und Schule? Ein neu-

es Buch liefert u.a. auf diese Fra-
ge eine Antwort. Das rund 250 
Seiten umfassende Werk trägt 
den Titel „Kooperationsmodel-
le zwischen Sozialer Arbeit und 
Schule. Ressourcen entdecken, 
Bildungschancen gestalten“. 
Die Befürchtung, nur trockene 
Theorie geboten zu bekommen, 
ist unbegründet. Zahlreiche 
Beispiele aus der Praxis ver-
anschaulichen, wie erfolgreich 

Brücken zwischen Schule und 
Sozialer Arbeit gebaut werden 
können. Das Buch basiert auf 
zwei Fachtagungen, die iSo 2008 
und 2009 in Kooperation mit 
der Deutschen Gesellschaft für 
Systemische Sozialarbeit, der 
Otto-Friedrich-Universität, dem 
Bamberger Zentrum für Lehrer-
bildung und der Regierung von 
Oberfranken ausrichtete. Es ist 
überall im Handel für 17,90 € er-
hältlich.

unser herzlicher Dank gilt in DieseM neWsletter…

neues buch!
Brücken zwischen Sozialer Arbeit und Schule

Über Dirk Nowitzki und sein 
soziales Engagement be-

richtete SAT 1 am 15. Dezember 
beim Jahresrückblick 2011 mit 
Johannes B. Kerner. Die Dreh-

arbeiten fanden u.a. am BasKID-
ball-Standort in Nürnberg an der 
Sperberschule statt. Das Video, 
auf dem auch einige BasKIDs zu 
sehen sind, können Sie sich an-
schauen unter:
http://www.iso-ev.de/Video/
galerie

 tv-tiPP:
 baskiDball


